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Der Repräsentantenausschuss teilt mit.. 

Am 13.12.2006 fand die 32. ordentliche Sitzung 

des Repräsentantenausschusses statt. Der Haus-
halts- und Stellenplan der Jüdischen Gemeinde 
zu Halle (Saale) für das Haushaltsjahr 2007 wur-
de beschlossen. Für die bevorstehenden turnus-
gemäßen Wahlen zum Repräsentantenausschuss 
im Frühling 2007 wurde der Wahlausschuss ge-
wählt. Er besteht aus drei Personen: der Wahllei-
terin, RAin Frau V. Michelaschwili, Frau S. Ko-
renblum und Herrn E. Tschernin. Die aktuelle 
Lage im Gerichtsprozess der Synagogengemein-
de Halle e. V. gegen den Landesverband Jüdi-
scher Gemeinden wurde behandelt. Die Haus-
haltslage zum 31.11.2006 wurde präsentiert. 

Am 22.12.2006 fand die 33. außerordentliche 

Sitzung des Repräsentantenausschusses statt. 
Die Wahlen zum Repräsentantenausschuss fin-
den am 25.03.2007 statt. Das Wahllokal befindet 
sich im Gebäude der Großen Märkerstraße 13.  

Pläne für Januar 2007 

Am 14. Januar 2007 findet um 12:00 Uhr ein 
Vortrag zur Weltkultur für Jugendliche statt.  

Am 21. Januar 2007 um 15:00 Uhr findet in der 
Aula des Herder-Gymnasiums ein Gesangskon-
zert statt.  

Am 31. Januar 2007 findet um 18:00 Uhr im 
Gemeindegebäude eine Veranstaltung aus der 
Reihe „Erinnern, nicht vergessen“ statt. 

Die G’ttesdienste im Januar beginnen freitags: 
am 05.01.07 um 15:30 Uhr, am 12.01.07 und 
19.01.07 um 16:00 Uhr und am 26.01.07 um 
16:30 Uhr und samstags um 09:30 Uhr. 

Der Wahlausschuss der Jüdischen Ge-

meinde zu Halle (Saale) teilt mit… 

Der Wahlausschuss hat dem Repräsentantenaus-
schuss den 25.03.2007 als Wahltermin vorge-
schlagen, den auch der Repräsentantenausschuss 
in seiner 33. außerordentlichen Sitzung am 22. 

Dezember 2006 bestätigt hat. Das Wahllokal be-
findet sich am Wahltag im Gemeindehaus der 
Jüdischen Gemeinde zu Halle (Saale), Große 
Märkerstr. 13, 06108 Halle. Das Wahllokal ist an 
diesem Tag zwischen 9.00 Uhr und 16.00 Uhr 
geöffnet. Der Wahlausschuss weist ausdrücklich 
darauf hin, dass die Stimmabgabe außerhalb des 
Wahllokals nach § 26 Abs. 9 der Wahlordnung 
nur nach rechtzeitiger Beantragung möglich ist. 

Die Frist für die Einreichung der Wahlvorschlä-
ge läuft am 10.01.2007 ab. Wahlvorschläge sind 
innerhalb dieser Frist in der Gemeindeverwal-
tung der Jüdischen Gemeinde zu Halle (Saale) 
abzugeben. Der Wahlvorschlag muss von min-
destens 10 wahlberechtigten Gemeindemitglie-
dern durch Unterschrift bestätigen worden sein. 
Dieser Wahlvorschlag muss Namen, Vornamen, 
Anschrift und Geburtsdatum des Kandidaten so-
wie der Unterstützenden enthalten. Es wird aus-
drücklich darauf hingewiesen, dass ein Wahlvor-
schlag nur dann als wirksam vorgelegt gilt, wenn 
diesem das schriftliche Einverständnis der vorge-
schlagenen Person mit der Kandidatur beigefügt 
ist. Entsprechende Formulare sind in der Ge-
meindeverwaltung erhältlich.  

Im Übrigen wird darauf hingewiesen, dass die 
gültige Fassung der Wahlordnung vom 
13.06.2004 während der gewöhnlichen Ge-
schäftszeiten in der Gemeindeverwaltung einge-
sehen werden kann. 
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